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Spitex Region Frauenfeld – Protokoll Mitgliederversammlung 2025 
 
Datum/Zeit Mittwoch, 10. Juni 2024, 18.30 – 19.45 Uhr 
 
Ort Alterszentrum Park, 8500 Frauenfeld 
 
Anwesend Personen total 91 
 davon Stimmberechtigte 84 
 absolutes Mehr 43 
 
Traktanden 1. Begrüssung 
 2. Wahl der Stimmenzähler/-innen 
 3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 5. Juni 2024 
 4. Genehmigung Jahresbericht 2024 
 5. Genehmigung Jahresrechnung 2024 
 6. Déchargeerteilung 
 7. Festlegung Mitgliederbeiträge 2026 
 8. Budget 2025 
 9. Genehmigung der revidierten Statuten 
 10. Wahlen: 
   a) Demission Simon Krauter. Neuwahl Nathalie Wyss 
   b) Revisionsstelle: Wiederwahl der REDI Treuhand AG, Frauenfeld 
 11. Informationen 
 12. Varia 
  
Leitung Benjamin Gentsch, Präsident 
 
Protokoll Judith Schürmeyer, Geschäftsführerin 
 
Präsentation Wird als Beilage zum Protokoll archiviert 
 

 
1. Begrüssung 
Der Präsident Benjamin Gentsch begrüsst die anwesenden Mitglieder und Gäste zur Generalversamm-
lung der Spitex Region Frauenfeld. 
 
Die Einladung zur Versammlung ist schriftlich und rechtzeitig erfolgt. Es sind total 91 Personen anwe-
send, davon sind 84 stimmberechtigt, das absolute Mehr beträgt 43.  

Er informiert, dass sich Herr Edwin Bosshard aus gesundheitlichen Gründen entschuldigt hat und 
wünscht ihm im Namen aller Anwesenden gute Besserung. 

In seiner Begrüssung weist der Präsident auf die starken personellen Umbrüche in der Geschäftsleitung 
im vergangenen Jahr hin. Er betont, dass diese Veränderungen grosse Herausforderungen mit sich ge-
bracht haben, die jedoch dank dem engagierten Einsatz des gesamten Teams erfolgreich bewältigt 
werden konnten. Der Präsident spricht dem Team seinen grossen Dank für die geleistete Arbeit und 
die hohe Einsatzbereitschaft aus. 
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Weiter richtet der Präsident den Dank an die Kundinnen und Kunden der Spitex Region Frauenfeld. Ihr 
Vertrauen sei Motivation und Verpflichtung zugleich – die Spitex sei gerne und mit grossem Engage-
ment für sie da. Ein weiterer Dank geht an die Trägergemeinden für die gute Zusammenarbeit, das ent-
gegengebrachte Vertrauen und die finanzielle Unterstützung. Abschliessend bedankt sich der Präsi-
dent bei den Mitgliedern für ihre Treue und die kontinuierliche Unterstützung. Ihre Verbundenheit mit 
der Spitex Region Frauenfeld sei ein wichtiges Fundament für die Weiterentwicklung und Stabilität der 
Organisation. Gleichzeitig entschuldigt er sich für die fehlerhafte Einladung zur diesjährigen General-
versammlung und dankt den Mitgliedern für ihr Verständnis. 

 
2. Wahl der Stimmenzähler/innen 
Vorgeschlagen und gewählt werden zwei Mitglieder der Spitex Region Frauenfeld: Werner Huber und 
Ruedi Huber. 
 
 
3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 10. Juni 2024 
Das Protokoll konnte eingesehen werden und war auf der Webseite aufgeschaltet. Es werden keine 
Fragen gestellt. Das Protokoll wird einstimmig abgenommen und verdankt. 
 
 
4. Jahresbericht 2024 
Der Präsident präsentiert den Jahresbericht 2024, der in einem neuen, modernen Erscheinungsbild 
veröffentlicht wurde. Der Bericht informiert über die wichtigsten Entwicklungen und Themen des ver-
gangenen Jahres, darunter insbesondere die personellen Veränderungen in der Geschäftsleitung, die 
strategische Ausrichtung der Organisation sowie relevante Zahlen und Fakten aus dem operativen Be-
trieb. 
Der Präsident bedankt sich bei allen Beteiligten, die zur Erstellung des Berichts beigetragen haben. 
Es werden keine Anträge oder Wortmeldungen aus dem Plenum eingebracht. 
Der Jahresbericht 2024 wird einstimmig und ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen verabschiedet. 
 
 
5. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 
Der Präsident erläutert die Bilanz und die Erfolgsrechnung des vergangenen Jahres. Er weist darauf hin, 
dass der Anteil temporärer Mitarbeitender im Vergleich zum Vorjahr gesenkt werden konnte. Gleich-
zeitig wurden einzelne Stellen mit Festanstellungen besetzt, was zur Stabilisierung des Teams beigetra-
gen hat. 
Die Rekrutierung der neuen Geschäftsleitung wurde vom Vorstand direkt durchgeführt. Dadurch ent-
standen keine zusätzlichen externen Kosten im Zusammenhang mit der Neubesetzung. 
Weiter informiert der Präsident, dass die Lizenzkosten im Bereich IT angestiegen sind. Dies ist insbe-
sondere auf eine notwendige Umstellung innerhalb der IT-Systeme zurückzuführen, die im Sinne der 
Betriebssicherheit und Zukunftsfähigkeit umgesetzt wurde. 
Trotz dieser Herausforderungen konnte das Jahresergebnis um knapp CHF 80’000 gegenüber dem Vor-
jahr verbessert werden. Dies ist ein erfreuliches Resultat und widerspiegelt den sorgsamen Umgang 
mit den zur Verfügung stehenden Mitteln. 
 
Der Präsident verweist zudem auf den vorliegenden Revisionsbericht. Die Revision hat keine Beanstan-
dungen ergeben. Frau Helena Umbricht, die verantwortliche Revisorin, ist anwesend und bestätigt auf 
Nachfrage die ordnungsgemässe Prüfung der Jahresrechnung. 
Aus dem Plenum werden keine Fragen oder Anmerkungen eingebracht. 
Die Jahresrechnung wird einstimmig und ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen genehmigt. 
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6. Déchargeerteilung 
Dem Vorstand wird einstimmig Décharge erteilt. 
 
7. Festlegung der Mitgliederbeiträge 2026 
Der Vorstand beantragt für 2026 keine Anpassung der letztmals im 2019 festgelegten Beiträge. Es  
erfolgen keine Wortmeldungen. Die Versammlung stimmt dem Antrag ohne Gegenstimme zu.  
 
Die Beiträge 2026 liegen damit bei: 
Einzelmitglied  CHF 40.– 
Familienmitglied CHF 60.– 
Kollektivmitglied CHF 150.– 
 
 
8. Budget 2025 
Der Präsident weist zu Beginn darauf hin, dass es ungewöhnlich erscheint, das Budget 2025 erst im 
Juni desselben Jahres zu verabschieden. Diese zeitliche Verschiebung sei eine Folge organisatorischer 
Gegebenheiten, auf die unter dem Traktandum „Anpassung der Statuten“ nochmals eingegangen 
werde. 
Anschliessend erläutert der Präsident das vorliegende Budget, welches von der Interimsleitung mit 
Sorgfalt erstellt und vom Vorstand geprüft sowie genehmigt wurde, zur Vorlage an die Generalver-
sammlung. 
Das Budget bildet die aktuellen Rahmenbedingungen und die strategische Ausrichtung der Spitex Re-
gion Frauenfeld ab. 
Aus dem Plenum werden keine Einwände oder Fragen vorgebracht. 
Das Budget 2025 wird einstimmig und ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen genehmigt. 
 
9. Statuten Anpassungen 
Der Präsident erläutert die vorgeschlagenen Änderungen der Vereinsstatuten, die im Vorfeld durch 
den Vorstand erarbeitet wurden und den Mitgliedern vorgängig mit den entsprechenden Korrekturen 
zugestellt wurden. Ziel der Überarbeitung sind eine Modernisierung und inhaltliche Präzisierung ein-
zelner Bestimmungen sowie eine praxisnähere Gestaltung der Abläufe. 
Die wichtigsten Anpassungen im Überblick: 

• Art. 2 Zweck: 
o Einfügung des Begriffs „Unfall“ zur Ergänzung der Zielsetzung. 
o Modernisierte Formulierung von Abs. 2. 
o Neuaufnahme einer Norm zur Zusammenarbeit und Delegation. 

• Art. 3 Mitgliedschaft: 
o Abs. 3: Klare Definition der Karenzfrist. 
o Abs. 4: Streichung des Begriffs „Einzelmitglied“. 

• Art. 4 Organe: 
o Neue lit. d: Aufwertung der Rolle der Geschäftsleitung. 

• Art. 6 Generalversammlung: 
o Hauptgrund der Revision: Der Jahresbericht muss nicht mehr genehmigt, sondern nur 

noch zur Kenntnis gebracht werden. 
o Die bisherige Genehmigung des Budgets entfällt. 

Begründung: Das Budget wird jeweils im Sommer des Vorjahres durch den Vorstand 
genehmigt und den Gemeinden unterbreitet, da es die Basis für die Leistungsvereinba-
rungen darstellt. Diese Praxis hat sich bewährt. 
Zudem besteht keine gesetzliche Verpflichtung, das Budget der Generalversammlung 
vorzulegen. 

o Hinweis: Lit. e fehlt in der überarbeiteten Fassung der Statuten. 
• Art. 8 Vorstand: 
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o Einfügung einer Maximalzahl von 9 Vorstandsmitgliedern. 
• Art. 9 Aufgaben des Vorstands: 

o Modernisierte Formulierungen. 
o Streichung von lit. d (alt) – Tarife sind Bestandteil des Budgets. 
o Die Zuständigkeit für Budget und Jahresbericht liegt neu beim Vorstand. 
o Die Vertretung nach aussen erfolgt neu in Zusammenarbeit mit der Geschäftsleitung. 
o Die Aufnahme von Mitgliedern entfällt – im Sinne einer klaren Regelung gilt: Die Mit-

gliedschaft wird durch Bezahlung des Beitrags erworben (wie in vielen Vereinen üb-
lich). 

Aus dem Plenum werden Rückfragen gestellt, die vom Präsidenten beantwortet werden. 
Die Versammlung stimmt der Statutenrevision einstimmig zu. 
 
 
10. Wahlen 
Im Rahmen dieses Traktandums verabschiedet der Präsident den Vizepräsidenten Simon Krauter, der 
nach 11 Jahren engagierter Mitarbeit im Vorstand zurücktritt. Als juristisches Gewissen des Gremiums 
hat er über viele Jahre hinweg wertvolle Impulse eingebracht und mit viel Umsicht mitgewirkt. 
Als Zeichen des Dankes wird ihm ein Geschenk überreicht – ein edler Wein, der noch etwas gelagert 
werden muss. So soll er, wie der Präsident augenzwinkernd bemerkt, «noch lange an uns zurückden-
ken». 
Die Versammlung verdankt den grossen Einsatz von Simon Krauter mit herzlichem Applaus. 
 
Anschliessend erfolgt die Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds:  
Frau Nathalie Wyss, Rechtsanwältin bei der Kanzlei S.E.K., wo sie seit Oktober 2024 tätig ist, stellt sich 
aufgrund der Empfehlung von Simon Krauter, zur Wahl. Sie bringt juristische Fachkenntnisse mit und 
freut sich, in die Fussstapfen von Simon Krauter zu treten – wobei sie ankerkennt, dass diese «sehr 
gross» seien. 
Die Versammlung wählt Nathalie Wyss einstimmig in den Vorstand 
 
Zudem wird die Revisionsstelle Redi Treuhand in globo einstimmig wiedergewählt. 
 
 
11. Informationen 
Der Präsident informiert die Versammlung über aktuelle Entwicklungen im weiteren Umfeld der Spi-
tex, auf kantonaler wie auch nationaler Ebene 
Kantonale Entwicklung 
Im Zentrum der kantonalen Entwicklung steht derzeit das Thema Marketing und politisches Lobbying. 
Dieses wird sowohl vom Verband Spitex Kanton Thurgau wie auch von den Präsidentinnen und Präsi-
denten der angeschlossenen Organisationen als zentrales strategisches Thema priorisiert. Es geht da-
rum, die Wahrnehmung und den politischen Einfluss der Spitex zu stärken. 
Aktuelles aus dem Verband 
Weiter berichtet der Präsident über die strategische Weiterentwicklung des Verbandes, welche auf 
dem im Jahr 2021 durchgeführten ersten Strategieworkshop aufbaut. Im Zentrum stehen die Fragen: 

• Mit welchen Projekten kann die Stimme der Spitex im Kanton gestärkt werden? 
• Wie lassen sich bessere Rahmenbedingungen für die Ausbildung schaffen? 
• Wie können kleinere Spitex-Organisationen in ihrer Arbeit unterstützt und entlastet werden? 

Ein zentrales Ziel ist der Aufbau gemeinschaftlicher Strukturen (Shared Services), um Effizienz und 
Qualität zu steigern. Unsere Organisation wird in Pilotprojekten mitmachen und eines davon leiten. 
Stand der Pflegeinitiative 
Die Umsetzung der nationalen Pflegeinitiative gestaltet sich weiterhin schwierig. Trotz politischem Wil-
len auf Bundesebene kommt die Umsetzung im Kanton kaum voran. Die vom Kanton verhängten Straf-
zahlungen bei Nichterfüllung der Ausbildungsverpflichtung tragen nicht zur Verbesserung der Situation 
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bei. 
Aktuell läuft eine Motion, die von 89 Mitgliedern des Grossen Rates eingereicht wurde und Impulse 
setzen soll, die im Sinne der Pflegeorganisationen sind. Eine Rückmeldung wird jedoch frühestens im 
kommenden Jahr erwartet. 
EFAS – Einheitliche Finanzierung ambulanter und stationärer Leistungen 
Der Präsident begrüsst die Einführung von EFAS, da damit die Spitex als gleichwertiger Player im Ge-
sundheitswesen anerkannt wird. Die längst fällige Gleichstellung ambulanter und stationärer Leistun-
gen ist ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung. 
Neue Rechtsform der Spitex Mittelthurgau 
Abschliessend informiert der Präsident, dass die Spitex Mittelthurgau ihre Rechtsform geändert hat – 
vom Verein hin zu einer Aktiengesellschaft (AG).  
 
 
Die Geschäftsleitung informiert über aktuelle Entwicklungen und laufende Projekte innerhalb der Or-
ganisation: 
Hohe Nachfrage  
Die Dienstleistungen der Spitex Region Frauenfeld sind aktuell stark nachgefragt. Diese erfreuliche Ent-
wicklung stellt die Organisation jedoch auch vor grosse Herausforderungen in Bezug auf die Einsätze 
mit dem nötigen Fachpersonal. Es sei nicht immer einfach, genügend geeignete Mitarbeitende zu fin-
den und zu haben. 
Vollständige Geschäftsleitung per August 2025 
Erfreulicherweise kann ab dem 1. August 2025 wieder auf eine vollständig besetzte Geschäftsleitung 
gezählt werden: 

• Lina Rawlings tritt dann ihre Stelle als Leiterin Services an. 
• Die Funktion der Leiterin Kerndienste wurde bereits per 1. März 2025 erfolgreich neu besetzt. 

Die Organisation ist zuversichtlich, dass mit dieser Besetzung wieder Kontinuität und Stabilität in die 
Führungsebene zurückkehrt. 
Projekt Kleidung und Garderobenumbau 
Ein weiteres Projekt betrifft die Berufskleidung: Diese entspricht nicht mehr den heutigen Anforderun-
gen und wird daher vollständig überarbeitet. Um die Umsetzung praktikabel zu gestalten, ist ein bauli-
cher Umbau notwendig, insbesondere zur Schaffung zusätzlicher Garderobenplätze. 
Projekt Wundversorgung 
Zudem wurde ein Projekt zur Weiterentwicklung der Wundversorgung lanciert. Ziel ist es, auf die stei-
gende Nachfrage fachlich und organisatorisch zu reagieren und das entsprechende Angebot anzupas-
sen und zu professionalisieren. 
Mitgliederanlass im Herbst 
Zum Abschluss weist die Geschäftsleitung darauf hin, dass im Herbst 2025 ein Mitgliederanlass statt-
finden wird, welcher unter dem Thema «Prävention» steht. Die Mitglieder werden zu gegebener Zeit 
persönlich eingeladen und informiert. 
 
 
12. Varia 
Unter dem Traktandum Varia erfolgen zwei Wortmeldungen: 
1. Max Mäder 
Herr Max Mäder richtet ein deutliches Votum zugunsten der Pflege an die Versammlung und betont 
deren zentrale Bedeutung für unsere Gesellschaft. Als Mitbeteiligter an der Pflegeinitiative spricht er 
aus eigener Erfahrung und unterstreicht, wie wichtig es sei, dass die Anliegen der Pflege auf politischer 
Ebene aktiv vertreten werden. 
Er ruft die Anwesenden – insbesondere die Mitglieder – dazu auf, auf ihre parlamentarischen Kontakte 
einzuwirken und ihren Einfluss im Sinne der Pflege geltend zu machen. 
Denn, so Mäder wörtlich: „Wir als Kunden sind die schwächste Stimme – und genau darum ist es ent-
scheidend, dass wir alle gemeinsam Einfluss nehmen.“ 
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2. Urban Kaiser, Leiter Amt für Gesundheit und Alter, Stadt Frauenfeld 
Herr Urban Kaiser richtet ein Grusswort im Namen der Stadt Frauenfeld und der Vertragsgemeinden 
an die Versammlung. Er würdigt die wertvolle Arbeit der Spitex, die einen direkten Beitrag zur Lebens-
qualität der Bevölkerung leistet. 
Er unterstreicht die gemeinsame Zielsetzung von Spitex und Politik, nämlich dass es den Einwohnerin-
nen und Einwohnern gut geht. 
Durch ihre Arbeit erhalte die Spitex tiefe Einblicke in viele Haushalte und wisse daher sehr genau, wie 
es der Bevölkerung tatsächlich geht. 
Er spricht die Herausforderung des Spannungsfelds zwischen Zeit für die Menschen und betriebswirt-
schaftlichem Druck an und betont, wie wichtig daher Transparenz sei. 
Zum Abschluss wünscht er viel Freude an ihrer wichtigen Arbeit in und für die Pflege. 
 
Der Präsident bedankt sich zum Abschluss der Generalversammlung herzlich bei allen anwesenden 
Mitgliedern für ihr Interesse, ihre Treue und ihre Unterstützung. 
Gerade in Zeiten des Wandels und der Herausforderungen sei es wichtig zu wissen, dass die Mitglieder 
hinter der Spitex Region Frauenfeld stehen. 
Mit den besten Wünschen für Gesundheit, Zuversicht und einem grossen Dank an alle Beteiligten 
schliesst der Präsident die Versammlung 
 
Schluss der offiziellen Versammlung: 19.45 Uhr 
 
Nach einer kurzen Pause präsentiert Fredy Staudacher einen lehrreichen und sehr kurzweiligen  
Beitrag unter dem Motto «Schweizer Maler und Bilder» eine visuelle Reise durch die Schweiz. Herzli-
chen Dank! 
 
 
 
 
 
Präsident  Protokollführerin   

    
      
  
Benjamin Gentsch  Judith Schürmeyer 
 
 
Frauenfeld, im Juli 2025 
 


